
Sanierung der Kegelbahn im Sportlervereinshaus Königswartha 

 

Die Kegelbahn wurde in der Zeit von Mai bis Dezember 2025 grundlegend 

saniert. Diese Maßnahme wurde finanziert von der Europäischen Union, 

kommunalen Mitteln der Gemeinde Königswartha, Sachspenden und vielen 

ehrenamtlichen Arbeitsstunden der aktiven Sportler. 

Die Räumlichkeit der Kegelbahn wurde mit einer Deckenhöhe von 2,40 m 

ausgebaut. Die Kegelbahnlauffläche, die ursprünglich aus Asphalt und 

Epoxidharz bestand, wurde ausgetauscht in eine Lauffläche in 

Sedimentbauweise. Ebenfalls war der Einbau neuer Technik hinsichtlich 

automatischer Wettkampfführung, Wettkampfdarstellung und Auswertung mit 

vorgeschriebener Versendung der Spielberichte zwingend erforderlich. 

Mit dem Einbau der neuen Übertragungstechnik wird das öffentliche Interesse 

am Kegelsport des Königswarthaer Sportvereins weiter gefördert. Das betrifft 

nicht nur den Wettkampf-, sondern auch den Kinder- und Freizeitsport. 

Mit der Sanierung können nun überragende Talente aus der Gemeinde 

Königswartha, der Stadt Bautzen, Malschwitz und Lauta im Kegelbereich besser 

gefördert werden.  
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